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2.3 Fragen Sie Ihren Partner. Beantworten Sie die Fragen Ihres Partners.  

 
Sprecherin 1 

 

Was brauchen wir zum Abkleben des Bodens, der Fenster und der 
Türen? 

 
….. 

 

Sollten wir nur eine große Leiter mitnehmen? 

 
….. 

 

Was brauchen wir noch zum Tapezieren? 

 
….. 

 

Weißt du, welche Utensilien wir zum Streichen und Lackieren 
einpacken müssen? 

 
….. 

 

Und zum Abschleifen der Rahmen und der Leisten? 

 
….. 

  

 

 

 

  12 
 



Name: ________________________________ 
leicht □ □ □ □ □ schwer 

Datum: ________.__________._____________ 
 

A
lp

ha
w

er
ks

ta
tt 

– 
B

1 
– 

M
al

er
/L

ac
ki

er
er

 –
 G

er
ät

e/
W

er
kz

eu
ge

 –
 S

ta
tio

n 
2 

– 
‚D

en
 B

ul
li 

vo
llp

ac
ke

n‘
 

©
 A

lp
ha

po
rtf

ol
io

 

2.3 Fragen Sie Ihren Partner. Beantworten Sie die Fragen Ihres 
Partners.  

 
Sprecherin 2 

 
Warum nehmen wir den Bulli? 

 

….. 

 
Habe ich noch etwas vergessen? 

 

….. 

 
Kannst du mir bitte erklären, was ein Quast ist? 

 

….. 

 

Benötigen wir zum Abschleifen nur das Schleifgerät und das 
Schleifpapier? 

 

….. 

 
Warum soll ich denn Extra-Pinsel und Extra-Rollen mitnehmen? 

 

….. 
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